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Die neue Form ehrenamtlicher Mitarbeit beim NABU

Ihre Zeitspende für die Natur!
Liebe Naturfreunde,
auch weiterhin suchen wir in unserem Verein Menschen, die wir 
für ein ehrenamtliches Engagement gewinnen können. 
Wenn Sie zwar gerne im Naturschutz aktiv werden würden aber 
nur begrenzt Zeit zur Verfügung haben, dann ist unsere Job­
börse genau das Richtige für Sie.
Wir haben eine Reihe von Tätigkeiten zusammengestellt, die 
wichtig für unsere Naturschutzarbeit sind und für die wir Unter­
stützung benötigen. 
Alle Aufgaben sind klar umrissen und Sie finden zu jedem Job 
eine Angabe, wie viel Zeit Sie der Natur dafür spenden müssen 
– nun können Sie selber entscheiden! 
Die Jobbörse ermöglicht Ihnen auch, verschiedene Jobs in der 
Gruppe auszuprobieren. 
Für jede Aufgabe steht Ihnen ein/e Betreuer/in zur Seite, der/die 
Sie einarbeitet und für Fragen da ist.
Bei allgemeinen Fragen zu unserem Jobangebot helfen wir 
Ihnen gerne weiter. Natürlich stehen wir auch für ein längeres 
Gespräch zur Verfügung und überlegen gemeinsam mit Ihnen, 
wie Sie sich am besten beim NABU einbringen können – Anruf 
oder E-Mail genügt. 
Regelmäßig können Sie die Arbeit und die Aktiven des NABU 
beim NABU-Forum kennen lernen. Mehr Informationen dazu 
entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungsprogramm.
Wir freuen uns auf Sie,

 
Christine Hercher
Tel.: 0761 50 36 77 47 oder per E-Mail: 
christine.hercher@NABU-bw.de

�� Job Nr. 1 Biotoppfleger/in
Hacken, sägen, schneiden, rechen, fällen, brennen, reparieren 
und vieles mehr in den NABU-Biotopen rund um Freiburg.

Was Sie mitbringen: Spaß an körperlicher Arbeit.

Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die 
Praxis.

Zeitaufwand: etwa 3 bis 6 Stunden pro Einsatz (je nach Lust 
und Kondition).

�� Job Nr. 2 Exkursionsleiter/in

Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms führen Sie eine Ex-
kursion zu Ihrem Fachthema in der näheren Umgebung durch.

Was Sie mitbringen: Sie haben Spaß daran Ihr Fachwissen 
an andere Menschen weiterzugeben.

Sie lernen dabei: Erfahrungsaustausch mit anderen Leuten.

Zeitaufwand: etwa 2-3 Stunden pro Veranstaltung ohne 
Vorbereitung und Anfahrt.

�� Job Nr. 3 Unterstützung der Kinder- u. Jugendgruppe

Was kann man in einem Nistkasten entdecken und wo lebt 
der Hirschkäfer? Die 5 - 17-jährigen Kinder und Jugendlichen 
der NAJU-Gruppe wissen das. Sie treffen sich 14-tägig und 
erforschen alles was kreucht und fleucht. Seit mehr als 25 
Jahren leitet Gisela Friederich diese Gruppe und könnte Unter-
stützung brauchen.

Was Sie mitbringen: Freude am Umgang mit Kindern, Freude 
an und in der Natur, spezielle Fachkenntnisse sind nicht er
forderlich.

Sie lernen dabei: gemeinsam mit den Kindern die Natur 
erleben, erfahren selbst Spannendes über Tiere und Pflanzen.

Zeitaufwand: ca. 3 Stunden pro Veranstaltung, eventuell 
zusätzlich Vor- bzw. Nachbereitung. Veranstaltungen sind in 
der Regel samstags 14-tägig.

�� Job Nr. 4 Unterstützung der Schutzgebietsbetreuer

Sie unterstützen unsere Schutzgebietsbetreuer regelmäßig in 
einem bestimmten Biotop bei der Organisation und bei Pflege-
maßnahmen.

Was Sie mitbringen:  Sie arbeiten gerne im Team und auch 
selbstständig und möchten sich regelmäßig in einem be-
stimmten Gebiet engagieren.

Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die 
Praxis.

Zeitaufwand: Je nach Jahreszeit und Gebiet unterschiedlich, 
Einsätze auch wochentags möglich.

�� Sonstiges

Außerdem suchen wir immer wieder Mitglieder, die uns auch 
mal kurzfristig bei verschiedenen Aktionen wie z. B. der 
Betreuung eines Infostandes oder beim Verschicken von alten 
Handys für das Havelprojekt, beim Reinigen von Nistkästen 
usw. unterstützen können. Wir würden Sie dann in einen 
Verteiler aufnehmen und Sie spontan um Mithilfe bitten.
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Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich zu 
unseren Veranstaltungen eingeladen!
Freitag, 17. April 2015

Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Hier erfahren Sie wie im-
mer aus erster Hand alles über die Aktivitäten des vergangenen Jahres und 
hören, welche Erfolge wir erreichen konnten.

Auf der Tagesordnung steht:
1. Begrüßung
2. Bericht über die Jugendgruppe (mit Bildern) mit Aussprache
3. Bericht des Vorstandes (mit Bildern) mit Aussprache
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Anträge und Verschiedenes
Beginn: 19.30 Uhr Freiburg, Alte Uni, Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), Bertold-
straße (Eingang in der Brunnenstraße/ hinter der Universitätskirche)

Samstag, 18. April 2015

Vogelkundlicher Spaziergang im NSG Rieselfeld
Im Naturschutzgebiet können wir die häufigsten Brutvögel erkennen und 
beobachten, aber auch viele Zugvögel wie das Braunkehlchen machen hier 
Rast auf ihrem Weg nach Norden. Spannend für Hobby-Ornithologen und 
Neueinsteiger. Die Mitnahme eines Fernglases ist hilfreich.

Leitung: Peter Antkowiak und Lukas Thiess
Treffpunkt: 6.00 Uhr  Freiburg-Rieselfeld, Bollerstaudenstraße/ Endhalte-
stelle der Straßenbahnlinie 5
Dauer: ca. 3 Stunden

Sonntag, 19. April 2015

Frühling am Zentralkaiserstuhl
Auf einer kleinen Wanderung über den Badberg, vom Gezwitscher der 
Singvögel begleitet, genießen wir den Frühling. Mit etwas Glück entdecken 
wir die ersten Orchideen, Schmetterlinge und Smaragdeidechsen. 

Leitung: Michael Hamann
Treffpunkt: 14.00 Uhr Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz, Paduaallee, (Nähe 
VAG Linie 1) oder um 14.45 Uhr direkt am Parkplatz beim Badloch (zwischen 
Altvogtsburg und Oberbergen).

Freitag, 24. April 2015

Im NABU-Schutzgebiet „Humbrühl“
Natur- und vogelkundliche Abendführung
Das „Humbrühl“ wird seit 1980 vom NABU Freiburg betreut. Zwischen-
zeitlich hat sich daraus ein wichtiger Lebensraum für zahlreiche Tiere und 
Pflanzen entwickelt. Bei unserem Rundgang soll das Schutzgebiet näher 
vorgestellt sowie die Entwicklung zum 26 ha umfassenden NSG „Hum-
brühl – Rohrmatten“ erläutert werden. Aber vor allem wollen wir in den 
Abendstunden verschiedene Vogelarten hören und beobachten. Bitte brin-
gen Sie möglichst ein Fernglas mit!

Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne 
zur Verfügung), Tel. 0761 89 17 15
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Fr.-Lehen, P&R-Platz, Padua-Allee (Nähe VAG Linie 1).
Die Bildung von Fahrgemeinschaften ist vorgesehen. Oder 18.30 Uhr an der 
Brücke beim Mühlbach südlich des Schutzgebietes Humbrühl.
Dauer: ca. 2 Stunden

Samstag, 25. April 2015

Vogelkundliche Exkursion
am Fuß des Schönbergs 
Treffpunkt: 5.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule  
St. Georgen, Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 7.30 Uhr

Sonntag, 26. April 2015

Wildkräuter am Schönberg
Bei einem kleinen Spaziergang werden wir gemeinsam erkunden, welche 
Wildkräuter in Wald und Wiese für uns essbar sind, wie wir sie erkennen, 
wie sie schmecken und wir sie in Rezepten verwenden können.

Leitung: Dr. Alexandra Franzke (Biologin)
Treffpunkt: 15.00 Uhr Kreuzung Obere Schneeburger Straße / Ecke Zwieger-
ackerweg in Freiburg-St. Georgen
Dauer: ca. 2,5 Stunden

Sonntag, 03. Mai 2015 

Auf der Suche nach Frühlingsboten
Was rauschet, was rieselt, was rinnet so schnell? 
Was blitzt in der Sonne? Was schimmert so hell? 
Was knospet, was keimet, was duftet so lind? 
Was grünet so fröhlich? Was flüstert im Wind? 
Was klingelt, was klaget, was flötet so klar? 
Was jauchzet, was jubelt so wunderbar? 

Diese Fragen stammen aus dem Gedicht „Frühling“ von Heinrich Seidel. 
Auf einer Exkursion für alle Altersgruppen wollen wir die in Gedichten 
und Liedern gelobten Eigenschaften des Mais erleben und mit allen Sinnen 
entdecken. Was riecht so süß, ist der Kuckuck schon da, was hören wir 
unterwegs?
Treffpunkt: 10.00 Uhr Freiburg, Biosk, Haltestelle Musikhochschule, Linie 1
Dauer: ca. 2 Stunden  
Leitung: Gisela Friederich

08.-10. Mai 2015

Stunde der Gartenvögel
Wie in den vergangenen Jahren sind überall in Deutschland die Men-
schen dazu aufgerufen, in ihrem Garten eine Stunde lang Vögel zu be-
obachten und die Beobachtungen an den NABU zu melden. Verwenden 
Sie den beiliegenden Flyer oder informieren Sie sich im Internet unter  
www.stundedergartenvoegel.de

Dienstag, 12. Mai 2015

NABU-Forum Freiburg
Unter der Überschrift NABU - Forum wollen wir Ihnen Gelegenheit geben, 
sich mit anderen Aktiven auszutauschen, eigene Ideen einzubringen und 
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. Aktuelle Themen stehen dabei 
ebenso im Blickpunkt wie allgemeine Informationen rund um den Natur- 
und Umweltschutz in und um Freiburg. Kommen Sie vorbei, lernen Sie 
„die Aktiven“ des NABU persönlich kennen. Sie sind herzlich eingeladen.

Schwerpunktthema: „Runder Tisch Schönberg“, rund um den Schönberg 
sind verschiedene Gruppen und Helfer aktiv. Heute berichten die einzel-
nen Akteure von ihrem Engagement und tauschen sich über Probleme 
und Lösungen aus.

Treffpunkt: 19.30 Uhr Freiburg, Schwabentorring 2 (Victoriahaus, Raum 9/
Foyer), Weg: www.treffpunkt-freiburg.de/anfahrt

Mitmachaktion
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Sonntag, 17. Mai 2015
Gemeinsame Veranstaltung mit der NABU-Gruppe Dreisamtal
Natur- und vogelkundliche Führung  
im NABU-Schutzgebiet „Humbrühl“
Das „Humbrühl“ wird seit 35 Jahren von der NABU-Gruppe Freiburg betreut. 
Inzwischen hat sich ein wichtiger Lebensraum für Tiere, Pflanzen und ins-
besondere für Vögel entwickelt. Das Gebiet wurde Ende 2008 zum Natur
schutzgebiet „Humbrühl-Rohrmatten“ mit 26 ha Fläche ausgewiesen.  
Seit Jahren werden Biotoppflegearbeiten durchgeführt. Mit dem NABU 
arbeiten fünf Landwirte zusammen, die die Wiesenflächen extensiv be-
wirtschaften. Seit 1980 betreibt die NABU-Gruppe Freiburg dort Grunder-
werb und pachtet Grundstücke. Über die positive Entwicklung des Gebie-
tes wird bei der Begehung berichtet und verschiedene Vogelarten werden 
wir hören und beobachten.�  
Bitte bringen Sie möglichst ein Fernglas mit!

Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne 
zur Verfügung), Tel. 0761 89 17 15
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz, Padua-Allee (Nähe 
VAG Linie 1). Die Bildung von Fahrgemeinschaften ist vorgesehen.
8.30 Uhr Beginn der Führung neben der Brücke beim Mühlbach (südl.) beim 
Schutzgebiet; Dauer: ca. 2 Stunden

In der zweiten Maihälfte

Exkursion zu jungen Wanderfalken und Junguhus
Unsere Führungen im vergangenen Jahr zur Beobachtung junger Wan-
derfalken und  Junguhus sind auf reges Interesse gestoßen, so dass wir 
sie auch in diesem  Jahr wieder ins Programm genommen haben. Beide 
Führungen werden in den Abendstunden oder an Wochenenden stattfin-
den, so dass die Teilnahme auch für Berufstätige  möglich ist. Der genaue 
Termin und Treffpunkt wird Ihnen nach der Anmeldung  mitgeteilt. Wan-
derfalke:  voraussichtlich in der zweiten Maihälfte. Uhu: voraussichtlich 
in der ersten Junihälfte.

Leitung: Christian Harms, Rudolf Lühl, Frank Rau
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Anmeldung: vom 4.- 8. Mai vormittags bei Christine Hercher 0761 50 36 77 47

Donnerstag, 4. Juni 2015

Bienenfresser & Co
Durch Streuobstwiesen und Lösshohlwege zu Bienenfresser und 
Wendehals
Vielleicht zeigt sich unterwegs auch der Wiedehopf.

Treffpunkt: 09.00 Uhr in Bötzingen beim Stockbrunnen in der Hauptstraße 
(Kirche mit dem Storch). Ankunft S-Bahn Bötzingen-Mühle um 08.46 Uhr
Leitung: Engelbert Mayer
Dauer: ca. 3 Stunden

Sonntag, 14. Juni 2015

Kleiner Rundgang am Tuniberg 
mit anschließender Beringung junger Wiedehopfe oder Steinkäuze
Leitung: Christian Stange
Treffpunkt: 7.30 Uhr Freiburg-Opfingen, evangelische Kirche (am Berg mit 
Storchennest) neben der Bushaltestelle Opfingen Rathaus 
Dauer: bis ca. 11.00 Uhr

Sonntag, 14. Juni 2015

GEO-Tag der Artenvielfalt
Wie in den vergangenen Jahren plant das Freiburger Netzwerk Artenviel-
falt wieder Aktivitäten. Genaueres entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Sonntag, 21. Juni 2015

Wie machen Bienen Honig?
Heute erklärt uns der Imker Jochen Schmidt das spannende Leben seiner 
Bienen. Familien mit Kindern ab 5 Jahren treffen sich in seinem Garten 
und können den Bienen in einem Schaukasten dabei zuschauen wie sie 
ihre Waben bauen. Es gibt auch Gelegenheit Bienenwaben anzufassen und 
selbst Honig aus den Waben herauszuschleudern. 

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung bis 12.06.2015 
erforderlich, per E-Mail: christine.hercher@NABU-bw.de oder unter  
Tel. 0761 50 36 77 47. 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Freiburg, Straßenbahnhaltestelle Alter Messplatz/ZO 
(Linie 1), von da aus gehen wir gemeinsam zum Garten von Herrn Schmidt  
Dauer: ca. 2,5 Stunden

Sonntag, 28. Juni 2015

Auf den Spuren des Bibers ...
... bewegen wir uns auf unserer ca. 5 km langen Wan-

derung am Schlüchtsee. Hier können wir die beein-
druckenden Bauten bewundern, die der größte eu-
ropäische Nager errichtet, der nach 150 Jahren auf 
natürlichem Weg wieder zu seinen angestammten 
Lebensräumen zurückgekehrt ist. Aber auch sonst 
hat die Gegend einiges zu bieten, wir gehen entlang 

von blühenden Trollblumenwiesen bis zur NABU-
Hütte der Ortsgruppe Grafenhausen, wo wir zum Ab-

schluss gemeinsam grillen möchten. Wettergerechte 
Kleidung, Verpflegung und Grillgut, wenn möglich ein Fernglas.

Leitung: Harald Nüssle 
Treffpunkt: 9.00 Uhr Freiburg, Kirchstraße, hinter der Johanniskirche 
Dauer: bis ca. 17.00 Uhr 
Der Ausflug wird mit Fahrgemeinschaften organisiert, eine Anmeldung ist 
bis zum 24.06.2015 erforderlich bei Christine Hercher 0761 50 36 77 47

Samstag, 04. Juli 2015

Einblicke in die Kinderstube des Alpenseglers
Beringung von Jungvögeln!
Leitung: Matthias Schmidt
Max. 15 Personen, Anmeldung bei Matthias Schmidt, Tel. 0761 28 92 40 oder 
E-Mail an: m79schmidt@online.de
Treffpunkt: 14.00 Uhr Freiburg, Hebelschule, Eingang Eschholzstr. (Kinder 
bereits um 11.00 Uhr, Schulkinder bitte ohne Eltern, genaueres siehe NAJU-  
Programm).  
Dauer: jeweils ca. 1 Stunde

Für Kinder und Jugendliche...
... bietet die Naturschutzjugend z.B. Exkursionen, Wanderungen, Pflege-
einsätze und Nistkastenkontrollen an. 
Das ausführliche NAJU-Programm gibt es bei Gisela Friederich, Neumat-
tenstraße 29, 79102 Freiburg, Tel. 0761 38 14 08 oder 2 27 92 oder in der 
NABU-Geschäftsstelle, Münsterplatz 28 (Eing. Buttergasse), 79098 Freiburg 
oder auf www.nabu-freiburg.de.

Für Familien

strauss
Notiz
Diese Veranstaltung fällt leider aus !

strauss
Durchstreichen

strauss
Durchstreichen

strauss
Notiz
Unmarked festgelegt von strauss
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Sonntag, 05. Juli 2015

Was flattert da? Schmetterlinge in der Trockenaue
Gemeinsam wollen wir die Vielfalt der Gaukler der Lüfte erkunden und 
bestimmen lernen. 

Treffpunkt: 10 Uhr Parkplatz vor der Dilgerbrücke, Autobahnaus-
fahrt Hartheim /Heitersheim rausfahren, in  der Kurve nach links 
Richtung Frankreich abbiegen, nach einigen Metern rechts auf 
dem Parkplatz vor der Rheinbrücke  parken
Leitung: Claudia Widder
Dauer: ca. 2,5 Stunden, bei Regen findet die Exkursion 
nicht statt  

Dienstag, 14. Juli 2015

NABU-Forum Freiburg 
Nähere Informationen siehe 12. Mai 2015

Sonntag, 26. Juli 2015 

Naturwerkstatt WASSER 
für Eltern oder Großeltern mit großen und kleinen Kindern (6-12 Jahre)
Hinein ins Wasser – das Leben in der Dreisam ist voller Überraschungen! 
Mit selbstgebauten Keschern, Pinseln und Sieben rücken wir den winzigen 
Lebewesen im Fluss zu Leibe und untersuchen sie. Aus allerlei Fundstücken 
können wir eine Miniaturlandschaft am Ufer gestalten oder das Top-Speed-
Gefährt für den schnellen Fluss bauen. Welche Gruppe baut den höchsten 
Steinturm? Wer gewinnt das Schwammrennen? Neben Wissenswertem zum 
Lebensraum Wasser kommt auch der erfrischend-nasse Spaß nicht zu kurz.   
Mitzubringen: Badeschuhe, Badesachen, Handtuch, Vesper, Getränke so-
wie Kescher, Küchensieb und Lupenbecher (falls vorhanden)

Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekanntgegeben
Dauer: von 14.00-17.00 Uhr 
Leitung: Angela Fremmer (Naturpädagogin und Familienteamerin NABU 
Baden-Württemberg) 
Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder 4 € Erw., 2 € Kinder, Nichtmitglieder 8 € 
Erw. und 4 € Kinder
Anmeldung: bis 20.07.2015 per E-Mail: christine.hercher@NABU-BW.de oder 
unter Tel. 0761 50 36 77 47 
Wir behalten uns vor, die Veranstaltung bei Hochwasser oder sehr schlech-
tem Wetter auch kurzfristig abzusagen.

Dienstag, 15. September 2015

NABU-Forum Freiburg
Nähere Informationen siehe 12. Mai 2015

Sonntag, 27. September 2015
Gemeinschaftsveranstaltung mit der NABU-Gruppe Emmendingen
Zum Vogelzug im Schweizer Fanel-Reservat
Das Gebiet Fanel/Chablais de Cudrefin liegt am Nordostende des Neuen-
burger Sees. Es ist Teil der Grande Cariçaie, welche das größte Schilfgebiet 
der Schweiz darstellt und sich am ganzen Südufer des Neuenburger Sees 
hinzieht. Das Reservat mit Flachwasserzonen, Schilfflächen, Sandbänken 
und Waldgebieten bietet nicht nur während der Brutzeit, sondern speziell 
auch zur Zugzeit zahlreichen Vogelarten ideale Rastmöglichkeiten. Ver-
schiedene Arten von Reihern, Enten, Greifvögeln, Schnepfenvögeln und 
anderen lassen sich hier gut beobachten. So erstaunt es nicht, dass die 
Region für Ornithologen zu den interessantesten Orten der Schweiz ge-
hört. Auch ein Besuch des dortigen Naturschutzzentrums steht auf dem 
Programm. Rucksackverpflegung, mittags auch Einkehrmöglichkeit. 
Wettergerechte Kleidung und die Mitnahme eines Fernglases werden 
empfohlen.

Die Fahrt wird mit einem Bus 
durchgeführt.
Abfahrt: 6.30 Uhr Emmendingen, 
Festplatz an der Elz
6.50 Uhr Freiburg, Kirchstraße, 
hinter der Johanniskirche
Rückkehr: gegen 19.00 Uhr
Fahrtkosten für den Bus + Führung 
ca. 30 €/Person für NABU-Mitglieder 
bzw. 35 €/Person für Nichtmitglieder, 
Kinder 15 €.
Verbindliche Anmeldung bis 
15.09.2015 unter 
Telefon 0761 2 92 17 11 oder per  
E-Mail: nabu-freiburg@web.de 

Sonntag, 04. Oktober 2015

Internationaler Birdwatch  
Vogelzug am Schauinsland
Immer wieder faszinierend ist im Herbst der Weg der Zugvögel in den 
Süden. Am Schauinsland überqueren viele verschiedene Vogelarten den 
Schwarzwald Richtung burgundische Pforte. Gerade an diesem Gelände-
einschnitt können wir Sing- und Greifvögel wunderbar beobachten.
Leitung: Bernhard Disch, Robert Retzko
Treffpunkt: 7.35 Uhr Freiburg, Kirchstraße hinter der Johanniskirche 
(Bildung von Fahrgemeinschaften) oder 8.00 Uhr Schauinsland, Halde, 
Parkplatz an der Straße
Die Veranstaltung findet nur bei guter Sicht statt.
Rückkehr: ca. 12 Uhr

Für Familien

Wo gibt es Nester von Mehlschwalben, Rauchschwalben 
oder Mauerseglern?
Wir wollen gerne wissen, wo in Freiburg und Umgebung diese Vögel brü-
ten und freuen uns über entsprechende Meldungen. Wichtig dabei sind 
die genaue Adresse des Gebäudes, die Anzahl der Nester, ob es künst-
liche oder natürliche Nester sind, eventuell auch seit wann an diesem 
Standort schon Nester sind, ob es Bruterfolg gibt (erkennbar an füttern-
den Altvögeln, bei Schwalben auch an Kotspuren). Meldungen bitte an  
beate.hippchen@web.de.

Alte Handys für die Havel – die Sammlung geht weiter!

Der NABU Freiburg sammelt gebrauchte Handys und schickt sie an 
ein Recyclingunternehmen. Für jedes abgegebene Handy erhält 
der NABU bis zu drei Euro für das Naturschutzgroßprojekt „Untere 
Havel“, dem größten und bedeutendsten Feuchtgebiet im Binnen-
land des westlichen Mitteleuropa. 
Abgeben können Sie Ihr altes Handy in der Geschäftsstelle des 
NABU Freiburg am Münsterplatz 28 / Eingang Buttergasse.
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Sonntag, 11. Oktober 2015

Auwald-Leben mit dem Wasser
Diese Exkursion wird uns in die Auewälder um Breisach führen. Es wird 
darum gehen, die Auewälder mit ihren Baumarten und speziellen An-
passungsstrategien näher kennenzulernen. Auch werden die wichtigsten 
Eckpunkte zur Rheinbegradigung und ihre Auswirkungen angesprochen 
und Renaturierungsprojekte vorgestellt. Der Weg führt uns an Rhein und 
Möhlin entlang, ist leicht zu gehen und dauert etwa 2,5 bis 3,0 Stunden.

Leitung: Katrin Dännart und Hannah Sharaf (beide MSc. Forstwissenschaft)
Treffpunkt: 10.00 Uhr Bahnhof in Breisach

Sonntag, 18. Oktober 2015

Das heimliche Leben der Fledermäuse
Auf einer Familienexkursion suchen wir nach Naturhöhlen. Wir schauen 
nach Spuren der Tiere in Nisthöhlen. Spannend wie ein Krimi…

Treffpunkt: 10 Uhr Freiburg, Biosk,  
Haltestelle Musikhochschule, Linie 1
Leitung: Gisela Friederich
Dauer: ca. 2 Stunden

Dienstag, 10. November 2015

NABU-Forum Freiburg
Nähere Informationen siehe 12. Mai 2015

Samstag, 14. November 2015

Pflegearbeitseinsatz im NABU-Schutzgebiet 
„Humbrühl“ bei Freiburg-Waltershofen
Der Naturschutzbund, NABU-Gruppe Freiburg, führt einen Pflegeeinsatz 
im Naturschutzgebiet „Humbrühl-Rohrmatten“ bei Waltershofen durch 
und lädt Mitglieder und naturinteressierte Nichtmitglieder zur Mithilfe 
ein. Hierbei können Sie sich über dieses Schutzgebiet informieren.�  
Es sollten Arbeitshandschuhe mitgebracht werden. Arbeitsgeräte werden 
vor Ort zur Verfügung gestellt.

Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne 
zur Verfügung), Tel. 0761 89 17 15 
Treffpunkt: 13.00 Uhr Freiburg-Lehen am Parkplatz „Silberhof“ (nähe Drei
sambrücke/ B 31 Zubringer Mitte) zur Bildung von Fahrgemeinschaften oder 
um 13.30 Uhr direkt südlich am Schutzgebiet beim Mühlbach bei Freiburg-
Waltershofen. 

Vorschau 
Freitag, 27. November 2015 

Veranstaltung zum Thema  
„Nachhaltige Siedlungsentwicklung“
Referent: Ulrich Kriese, NABU-Bundesfachausschuss Siedlungsentwicklung
Beginn: 19.30 Uhr Freiburg, Alte Uni, Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), Bertold-
straße (Eingang in der Brunnenstraße/hinter der Universitätskirche)
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Wo gibt es (vermehrt) Vogelschlag??
Wir wollen gerne wissen, wo in Freiburg und Umgebung Vögel an 
Glasscheiben verunglücken, um Brennpunkte entschärfen zu können. 
Meldungen bitte an Matthias Schmidt  m79schmidt@online.de

Praktischer Naturschutz 

Für Familien
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itgliedsantrag


 Ich w

erde Einzelm
itglied im

 NABU und gebe
€ /Jahr

Jahresbeitrag m
ind. 48 € / Schüler ab 14 Jahre/Auszubildende/Studen-

ten/Nichtverdiener m
ind. 24 € / Kinder bis 13 Jahre m

ind. 18 €
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€ /Jahr
Jahresbeitrag m

ind. 55 € (bitte Rückseite beachten)

Vornam
e

Nam
e
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G
ru

p
p

e F
reib

u
rg

 e.V
.

S
ü

d
b

ad
en

M
ünsterp

latz 28
79098 F

reib
urg

F
ax 0761 3 61 54

A
k
tiv

 f
ü
r M

e
n
sc

h
 u

n
d
 N

a
tu

r
! 




